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Campus France Deutschland  
bietet Ihnen eine kompetente  
Studienberatung und 
eine persönliche Betreuung:

STUDIEREN

FRANKREICH
IN

Sie finden uns:
im Institut français Berlin

Kurfürstendamm 211 | 10719 Berlin
Tel.: 030 885 902 85 / 86

 info.berlin@campusfrance.org
Mo. - Fr., 10 - 13 Uhr + 14 - 18 Uhr  

im Institut français Stuttgart 
Schloßstraße 51 | 70174 Stuttgart

Tel.: 0711 239250
stuttgart@campusfrance.org

Di. + Mi., 14 - 18 Uhr 

im Bayerisch-französischen Hochschulzentrum 
 in München

Barerstraße 21 | 80333 München
Tel.: 089 289 22601

bfhz@lrz.tum.de
Mi. 14 - 17 Uhr

Bereiten Sie sich auf Ihren Frankreichaufenthalt  
mit den Französisch-Sprachkursen des Institut français vor!
Alle Infos unter www.institutfrancais.de

Besuchen Sie  
www.deutschland.campusfrance.org

www.deutschland.campusfrance.org

www.deutschland.francealumni.fr



Gute Gründe, 
Frankreich zu wählen! 3 Wege zum Studium 

in Frankreich

Dank der zahlreichen Partnerschaften zwischen 
Deutschland und Frankreich gehen jährlich ca.  6.000 
deutsche Studierende für einen Erasmus-Austausch 
nach Frankreich.
Außerdem können mit dem neuen Erasmus+-Programm 
die Studierenden seit 2014 einmal in jedem Studienzyklus 
bis 12 Monate im Ausland studieren oder Praktika ab-
solvieren und erhalten dafür mehr Mobilitätsbeihilfe von 
der EU. 

Mit einer Investition von 2,26% des jähr-
lichen BIP in die Forschung und ca. 75.000 
Doktoranden in etwa  271  Doktoranden-
kollegs (écoles doctorales) pro Jahr zählt 
Frankreich zu den innovativsten Staaten 

der Welt. Hiervon können auch deutsche Doktoranden profitieren! 

FORSCHUNG

Mit mehr als 310 000 ausländischen Stu-
dierenden in mehr als 400 Hochschulen ist 
Frankreich das viertbeliebteste Studienland 
der Welt: ca. 2.500 Partnerschaften zwischen 

deutschen und französischen Hochschulen, ca. 200 deutsch-fran-
zösische Doppelstudiengänge, ca. 9.000 deutsche Studierende 
entscheiden sich jedes Jahr für Frankreich.

DAS FRANZÖSISCHE HOCHSCHULWESEN

IN ZAHLEN

  ERASMUS+ AUSTAUSCH

Ein einzigartiges Studium für einen aussagekräftigen Le-
benslauf mit Doppeldiplom! Das Netzwerk der DFH bietet 
bi- und trinationale Studiengänge in nahezu allen Fachrich-
tungen und unterstützt die Studierenden nicht nur finan-
ziell, sondern auch bei der Organisation des Studiums. 
Dank der Cotutelle (binationale Betreuung) erwerben  Dok-
toranden gleichzeitig einen französischen und deutschen 
Doktortitel und profitieren somit von der Qualität der 
Forschung in beiden Ländern sowie  einem Mobilitätssti-
pendium der DFH. 

  BI- UND TRINATIONALE STUDIENGÄNGE

  DER DEUTSCH-FRANZÖSISCHEN HOCHSCHULE

Sei es an einer Uni, an einer Grande école (Elitehochschule) 
oder an einer spezialisierten Hochschule, jährlich  trauen 
sich mehr als 1500 deutsche Studierende, diese Herausfor-
derung anzunehmen, um ihrem Lebenslauf einen interna-
tionalen Charakter zu verleihen und ihre Chancen auf dem 
grenzüberschreitenden Arbeitsmarkt zu sichern.  
Auch Sie können von den niedrigen Studiengebühren und 
der Vielfalt des Studienangebotes der französischen Uni-
versitäten profitieren! 

  INDIVIDUELLE EINSCHREIBUNG

Frankreich ist mit 31 von den 500 führen-
den Unternehmen weltweit die fünftgrößte 
Wirtschaftsmacht
Frankreich führt in Europa im Ranking 
der Top 100 innovativsten Unternehmen.

Die wirtschaftliche Zusammenarbeit zwischen Deutschland und 
Frankreich ist wichtig für beide Länder: Der Großteil der deutschen 
Exporte geht stets nach Frankreich, und ein großer Teil der Importe 
kommen aus Frankreich. Deutschland ist für Frankreich weltweit 
der wichtigste Handelspartner. 
Frankreich und Deutschland gelten als Beispiel für erfolgreiche Ko-
operation in Europa, deshalb setzen sich beide Länder gemeinsam 
für den Zusammenhalt in der EU ein.

BERUFSAUSSICHTEN
SEHR GUTE 

ABSCHLÜSSE

WELTWEIT ANERKANNTE

SPITZEN-

Massive Investitionen des französischen 
Staates – im Schnitt 14.000€ pro Studierende 
jedes Jahr – ermöglichen ein sehr günstiges 
Studium für alle.

NIEDRIGE STUDIENGEBÜHREN 

Sei es im Bereich der  Wirtschaft, der Mode, 
der internationalen Beziehungen, des Films 
oder im Internet, Französisch wird auf allen 
5 Kontinenten genutzt.

Französisch wird nach demografischen Statistiken  zur zweit-meist-
gesprochenen Sprache weltweit im Jahr 2050.

WELTSPRACHE 

FRANZÖSISCH 

An den französischen Universitäten existieren 
keine Zulassungsbeschränkungen.  
Jeder hat Anrecht auf einen Studienplatz.

Die französischen Diplome entsprechen 
den Anforderungen des europäischen 
Hochschulraums.

KEIN NC! 


